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Nachruf 
 

Am 9. April 2013 ist Herr  

 

Josef Beyer 
 

im Alter von 73 Jahren verstorben. 

 

Herr Beyer war 45 Jahre, von 1963 bis einschließlich 2007, für die 

Fleischbeschau in den Gemeindebereichen Dollnstein und Eichstätt 

beim Landkreis Eichstätt beschäftigt. 

 

Der Landkreis Eichstätt dankt dem Verstorbenen für seine treue, 

langjährige, Pflichterfüllung und seinen persönlichen Einsatz Wir 

werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 

Eichstätt 11. April 2013 

 

Anton Knapp 

Landrat 
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77 Verordnung zur Änderung der Verordnung über den 

„Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ 
Vom 8. April 2013 

Auf Grund des § 26 des Bundesnaturschutzgesetzes – BNatSchG 
– vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) in Verbindung mit Art. 12 Abs. 
1 Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 2 des 
Bayer. Naturschutzgesetzes – BayNatSchG – (BayRS 791-1-UG) vom 

23. Februar 2011 (GVBl. 2011 S. 82) erlässt der Landkreis Eichstätt 
folgende Verordnung: 

§ 1 
1Die in § 3 Abs. 1 und Abs. 2 Satz 1 der Verordnung über den 

„Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ vom 14. September 
1995 in der derzeit gültigen Fassung festgesetzte Schutzzone, die als 
Landschaftsschutzgebiet weiter gilt, wird für das Gebiet des Landkrei-
ses Eichstätt wie folgt geändert: 

2Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden im Gebiet 
des Marktes Mörnsheim, Landkreis Eichstätt, teilweise neu festge-
setzt. 3Dem Landschaftsschutzgebiet werden das Grundstück Fl. Nr. 
65 und eine Teilfläche des Grundstücks Fl. Nr. 64, beide Gemarkung 
Haunsfeld, hinzugefügt. 4Die neuen Grenzen des Schutzgebietes im 
Gebiet des Marktes Mörnsheim ergeben sich aus den Kartenaus-
schnitten M 1:25.000 und M 1:2.500 (Anlagen), die Bestandteil dieser 
Verordnung sind. 5Insoweit werden die Karten der Verordnung vom 
14. September 1995 ersetzt. 6Maßgebend für den Grenzverlauf ist der 
Eintrag im Kartenausschnitt M 1:2.500. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt des Landkreises Eichstätt in Kraft. 

 

Eichstätt, 8. April 2013 

Landkreis Eichstätt 

gez. Anton K n a p p ,  Landrat 

 

Hinweis gemäß Art. 51 Abs. 7 BayNatSchG: 

Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 51 Abs. 1 bis 6 
BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach der Bekanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich unter 
Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, bei der 
für den Erlass zuständigen Behörde (hier: Landratsamt Eichstätt, 
Residenzplatz 2, 85072 Eichstätt) geltend gemacht wird. 

 

 

 
78 Verordnung zur Änderung der Verordnung über den 

„Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ 
Vom 9. April 2013 

Auf Grund des § 26 des Bundesnaturschutzgesetzes – BNatSchG 
– vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) in Verbindung mit Art. 12 Abs. 
1 Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 2 des 
Bayer. Naturschutzgesetzes – BayNatSchG – (BayRS 791-1-UG) vom 
23. Februar 2011 (GVBl. 2011 S. 82) erlässt der Landkreis Eichstätt 
folgende Verordnung: 

§ 1 
1Die in § 3 Abs. 1 und Abs. 2 Satz 1 der Verordnung über den 

„Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ vom 14. September 
1995 in der derzeit gültigen Fassung festgesetzte Schutzzone, die als 
Landschaftsschutzgebiet weiter gilt, wird für das Gebiet des Landkrei-
ses Eichstätt wie folgt geändert: 

2Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden im Gebiet 
des Marktes Dollnstein, Landkreis Eichstätt, teilweise neu festgesetzt. 
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3Aus dem Landschaftsschutzgebiet wird das Grundstück Fl. Nr. 1130, 
Gemarkung Dollnstein, herausgenommen. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt des Landkreises Eichstätt in Kraft. 

 

Eichstätt, 9. April 2013 

Landkreis Eichstätt 

gez. Anton K n a p p ,  Landrat 

 

Hinweis gemäß Art. 51 Abs. 7 BayNatSchG: 

Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 51 Abs. 1 bis 6 
BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach der Bekanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich unter 
Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, bei der 
für den Erlass zuständigen Behörde (hier: Landratsamt Eichstätt, 
Residenzplatz 2, 85072 Eichstätt) geltend gemacht wird. 

 

 

 
79 Verordnung zur Änderung der Verordnung über den 

„Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ 
Vom 10. April 2013 

Auf Grund des § 26 des Bundesnaturschutzgesetzes – BNatSchG 
– vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) in Verbindung mit Art. 12 Abs. 
1 Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 2 des 
Bayer. Naturschutzgesetzes – BayNatSchG – (BayRS 791-1-UG) vom 
23. Februar 2011 (GVBl. 2011 S. 82) erlässt der Landkreis Eichstätt 
folgende Verordnung: 

§ 1 
1Die in § 3 Abs. 1 und Abs. 2 Satz 1 der Verordnung über den 

„Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ vom 14. September 
1995 in der derzeit gültigen Fassung festgesetzte Schutzzone, die als 
Landschaftsschutzgebiet weiter gilt, wird für das Gebiet des Landkrei-
ses Eichstätt wie folgt geändert: 

2Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden im Gebiet 
des Marktes Titting, Landkreis Eichstätt, teilweise neu festgesetzt. 
3Dem Landschaftsschutzgebiet wird das Grundstück Fl. Nr. 590, 
Gemarkung Emsing, hinzugefügt. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt des Landkreises Eichstätt in Kraft. 

 

Eichstätt, 10. April 2013 

Landkreis Eichstätt 

gez. Anton K n a p p ,  Landrat 

 

Hinweis gemäß Art. 51 Abs. 7 BayNatSchG: 

Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 51 Abs. 1 bis 6 
BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach der Bekanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich unter 
Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, bei der 
für den Erlass zuständigen Behörde (hier: Landratsamt Eichstätt, 
Residenzplatz 2, 85072 Eichstätt) geltend gemacht wird. 

 

 

 
80 Verordnung zur Änderung der Verordnung über den 

„Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ 
Vom 11. April 2013 

Auf Grund des § 26 des Bundesnaturschutzgesetzes – BNatSchG 
– vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) in Verbindung mit Art. 12 Abs. 

1 Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 2 des 
Bayer. Naturschutzgesetzes – BayNatSchG – (BayRS 791-1-UG) vom 
23. Februar 2011 (GVBl. 2011 S. 82) erlässt der Landkreis Eichstätt 
folgende Verordnung: 

§ 1 
1Die in § 3 Abs. 1 und Abs. 2 Satz 1 der Verordnung über den 

„Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ vom 14. September 
1995 in der derzeit gültigen Fassung festgesetzte Schutzzone, die als 
Landschaftsschutzgebiet weiter gilt, wird für das Gebiet des Landkrei-
ses Eichstätt wie folgt geändert: 

2Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden im Gebiet 
des Marktes Titting, Landkreis Eichstätt, teilweise neu festgesetzt. 
3Aus dem Landschaftsschutzgebiet werden die Grundstücke Fl. Nrn. 
1118 und 1119, Gemarkung Erkertshofen, herausgenommen. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt des Landkreises Eichstätt in Kraft. 

 

Eichstätt, 11. April 2013 

Landkreis Eichstätt 

gez. Anton K n a p p ,  Landrat 

 

Hinweis gemäß Art. 51 Abs. 7 BayNatSchG: 

Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 51 Abs. 1 bis 6 
BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach der Bekanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich unter 
Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, bei der 
für den Erlass zuständigen Behörde (hier: Landratsamt Eichstätt, 
Residenzplatz 2, 85072 Eichstätt) geltend gemacht wird. 

 

 

 

Bekanntmachungen der Stadt Eichstätt 

 
81 Vollzug der Baugesetze; 

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 62 für das Wohnge-
biet „Weinleite-West“ 
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 

BauGB 

B e k a n n t m a c h u n g 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 19.07.2012 die Aufstellung 
des Bebauungsplans Nr. 62 „Weinleite-West“ für ein neues Wohn-
baugebiet beschlossen. 

Beteiligung der Öffentlichkeit 

Der Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 62 „Weinleite-West“ mit 
der Begründung und der Umweltbericht liegen nunmehr in der Fas-
sung vom 28.02.2013 vor. 

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterschei-
dende Lösungen für die Neugestaltung / Entwicklung des neuen 
Wohnbaugebiets und die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nung findet im Rahmen einer öffentlichen Bürgerbeteiligung gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB statt. 

Hierzu lädt die Stadt Eichstätt die interessierte Öffentlichkeit für  

Montag, den 22. April 2013 um 19.00 Uhr 

in das Foyer im Alten Stadttheater Eichstätt (ASTHE), Residenz-
platz 17 in Eichstätt ein. 

Der derzeitige Planungsstand wird vorgestellt und erläutert. An-
schließend besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörterung.  

 

Eichstätt, den 11.04.2013 

gezeichnet Andreas S t e p p b e r g e r ,  Oberbürgermeister 
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